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1. FORSCHUNGSSCHWERPUNKTE 
Funktionelle Bildgebung 

DTI bei Patienten mit Autismus Spektrum Störungen 

Dysfunktion, Reorganisation und Plastizität von kortikalen und subkortikalen Substraten von emotionalem Erleben, 
Empathie und Verhalten, Sprache sowie Kognitionen bei Gesunden und psychiatrischen Patienten, insbesondere 
Patienten mit Schizophrenie, affektiven Störungen, Suchterkrankungen, Persönlichkeitsstörungen und Autismus 
Spektrum Störungen im Erwachsenenalter, Hochrisiko für Entwicklung einer schizophrenen Psychose 

Dysfunktion, Reorganisation und Plastizität von kortikalen und subkortikalen Substraten von sensorischer Verarbeitung, 
Aufmerksamkeitssteuerung und Handlungskontrolle bei Gesunden und psychiatrischen Patienten, insbesondere 
Patienten mit Schizophrenie, affektiven Störungen, Suchterkrankungen und Persönlichkeitsstörungen 

Erfassung der molekularen Ursachen psychischer Störungen mittels PET 

Erfassung zustandsabhängiger hirnfunktioneller Korrelate mittels EEG, MEG, fMRT und PET 

Erforschung von Geschlechtsspezifischen Dimorphismen (Genderforschung) 

Modellierung von regionaler Gehirnorganisation und funktionellen Netzwerken mittels Meta-Analysen funktioneller 
Bildgebungsstudien 

Untersuchung von strukturellen Korrelaten von neuropsychiatrischen Erkrankungen und Alterung mittels 
Deformationsfeld-basierter Morphometrie 
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Untersuchungen von Netzwerkeigenschaften des menschlichen Gehirns durch Erforschung anatomischer, funktioneller 
und effektiver Konnektivität bei Gesunden und Patienten 

Psychopharmakologie und Neurochemie 

Erforschung der molekularen Wirkungsweisen von Psychopharmaka mittels PET 

Evaluation neuer Psychopharmaka im Rahmen von klinischen Studien  

Markerenzyme der neuronalen Plastizität 

Nervenwachstumsfaktoren bei psychischen Erkrankungen, Schizophrenie, Hochrisikopatienten der Schizophrenie, 
Autismus, Alzheimer Demenz, Depression 

Neuropsychologie 

Neuropsychologische Geschlechterforschung 

Einflüsse von Sexualhormonen und Zyklus auf Emotionen und Empathie 

Neuropsychologie von Autismus, ADHS, Migräneaura, Entwicklungsdyslexie 

Psychotherapieforschung und Klinische Versorgungsforschung 

Kognitive Verhaltenstherapie bei Patienten mit Hochrisiko für schizophrene Psychosen 

Neurobiologische Grundlagen der Psychotherapie 

Vergleich von spezifischen vs. unspezifischen Interventionsmaßnahmen bei Entwicklungsdyslexie 

Forensische Psychiatrie und Psychotherapie, wissenschaftliche Gutachtenerstellung 

Evaluation des diagnostischen und therapeutischen Angebots für Patienten mit Hochrisikoprofil für die Entwicklung einer 
schizophrenen Psychose, Autismus Spektrum Störung im Erwachsenenalter 

Neue Versorgungsmodelle 

Qualitätssicherung und Qualitätsmanagement in der ambulanten und stationären psychiatrischen und hausärztlichen 
Versorgung 

Lehr- und Forschungsgebiet: Experimentelle Neuropsychiatrie (Univ.-Prof. Dr. G. Gründer) 

Ziel des Lehr- und Forschungsgebietes „Experimentelle Neuropsychiatrie“ ist das Verständnis der biologischen Grund-
lagen gesunden menschlichen Verhaltens und deren pathologischer Abweichungen im Rahmen von psychischen Stö-
rungen. Der Stelleninhaber bedient sich zum Studium dieser dynamischen Prozesse vor allem funktioneller bildgebender 
Verfahren, in erster Linie der Positronen-Emissions-Tomographie (PET). Methodisch besteht hier die Ergänzung zur 
funktionellen Magnetresonanztomographie (fMRT) und zur Magnetenzephalographie (MEG), deren sich die Professuren 
für „Experimentelle Psychopathologie“ und für „Experimentelle Verhaltenspsychobiologie“ schwerpunktmäßig bedienen. 
Entsprechend des besonderen Vorteils der Methode, der Quantifizierbarkeit von molekularen Strukturen in nanomolaren 
Stoffmengen, zentriert sich die Forschung auf die molekulare Pathophysiologie psychischer Störungen und das Ver-
ständnis der Wirkungsweise psychotroper Substanzen. Damit ist das Lehr- und Forschungsgebiet eng eingebettet in den 
Schwerpunkt „Klinische Neurowissenschaften“ der Medizinischen Fakultät. Neben den Verbindungen zu neurowissen-
schaftlichen Arbeitsgruppen an der RWTH Aachen und dem Forschungszentrum Jülich bestehen enge wissenschaftliche 
Kooperationen mit nationalen und internationalen PET-Zentren. 

Lehr- und Forschungsgebiet: Experimentelle Psychopathologie (N.N.) 

Lehr- und Forschungsgebiet: Experimentelle Verhaltenspsychobiologie (Univ.-Prof. Dr. Dr. K. Mathiak) 

Die Aufgabe des Lehr- und Forschungsbereiches „Experimentelle Verhaltenspsychobiologie“ liegt in der Anwendung 
neurobiologischer Methoden auf klinisch-psychiatrische Fragestellungen. Unter anderem werden mittels Magnetenze-
phalographie (MEG) und funktioneller Kernspintomographie (fMRT) sowohl die zerebralen Korrelate geno- und phäno-
typischer Charakteristika psychiatrischer Krankheitsbilder als auch die Effekte pharmakologischer Interventionen auf 
Hirnfunktionen dokumentiert. Diese Beobachtung ist unabhängig von Gegenregulationseffekten auf der Verhaltens-
ebene. Es wird erwartet, dass diese Forschungsansätze zu einer an den neurobiologischen Störungsmustern (Endo-
phänotypen) orientierten Krankheitsbeschreibung und -behandlung beitragen. Das Gebiet ist in die drei anderen Bereiche 
integriert und bietet ein reiches Angebot an methodischen und klinischen Zugängen zur Erforschung des ZNS. Es 
besteht eine besonders enge Anbindung auch zu den anderen Kliniken und Instituten, die am neurowissenschaftlichen 
Schwerpunkt partizipieren, da u.a. neurowissenschaftliche Grundlagenfragen, klinische Bildgebung und allgemeine 
endokrinologische Zusammenhänge betrachtet werden. 

Lehr- und Forschungsgebiet: Strukturell-funktionelles Brain Mapping (Univ.-Prof. Dr. K. Amunts) 

Kartierung der menschliche Hirnrinde, subkortikaler Kerngebiete und Faserbahnen in post mortem Gehirnen anhand 
anatomischer, architektonischer Kriterien 

Generierung dreidimensionaler anatomischer Karten (http://www.fz-juelich.de/inb/inb-3/brain_mapping/) der Hirnrinde, 
subkortikaler Kerngebiete und Faserbahnen zur Gegenüberstellung mit Ergebnissen funktioneller bildgebender Unter-
suchungen (z.B. PET, fMRI) und Anwendung für psychiatrische und neurologische Fragestellungen 

Analyse architektonischer interhemisphärischer, interarealer, interindividueller und ontogenetischer Unterschiede von 
kortikalen Arealen 
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Methodische Entwicklung (z.B. zu nicht-linearen Anpassungsverfahren von MR-Volumendatensätzen des menschlichen 
Gehirns an ein Standard-Referenzgehirn und zur Oberflächendarstellung der menschlichen Hirnrinde) 

Mitarbeit im „International Consortium for Brain Mapping“ (http://www.loni.ucla.edu/ICBM) 

Struktur-Funktions-Beziehungen im Gehirn bei Sprachverarbeitung und ihren Störungen 

Lehr- und Forschungsgebiet: Funktion kortikaler Schaltkreise (Univ.-Prof. Dr. D. Feldmeyer) 

und 

Lehr- und Forschungsgebiet: Struktur kortikaler Funktionseinheiten (Univ.-Prof. Dr. J. Lübke) 

Die Lehr- und Forschungsgebiete „Funktion kortikaler Schaltkreise“ und „Struktur kortikaler Funktionsheinheiten“ bilden 
zusammen die Arbeitsgruppe „Zelluläre Neurobiologie“. Die Arbeitsgruppe "Zelluläre Neurobiologie" beschäftigt sich mit 
strukturellen und funktionellen Aspekten synaptischer Transmission und ihrer Modulation auf der Ebene von neuronalen 
Netzwerken, einzelnen Neuronen und Synapsen des Neokortex während der Entwicklung und im adulten Zustand. Als 
Modellsystem dient hierbei der somatosensorische Kortex der Nager und hier spezifisch das so genannte Barrel-Feld. In 
akuten Hirnschnitten werden individuelle neuronale Schaltkreise in einer kortikalen Kolumne, der Funktionseinheit des 
Neokortex, im Detail untersucht. Unser Langzeitziel ist die strukturelle und funktionelle Organisation von Neuronen und 
deren synaptischen Verbindungen in einer kortikalen Kolumne in ihrer Gesamtheit aufzuklären und letztendlich zu mo-
dellieren. Es ist bis heute relativ ungeklärt, wie die endgültige Verschaltung der kortikalen Kolumne entsteht. Die Fragen, 
die die Arbeitsgruppe in diesem Zusammenhang bearbeitet, sind, inwieweit transiente und persistierende neuronale 
Verbindungen in frühe Netzwerke eingebunden sind und welche Rolle sie bei der Etablierung der kortikalen Kolumne 
spielen. Ein weiterer wichtiger Forschungsschwerpunkt befasst sich mit der strukturellen Organisation verschiedener 
zentraler Synapsen, den Schlüsselelementen der Neurotransmission und synaptischen Plastizität. Mittels dreidi-
mensionaler, quantitativer Rekonstruktionen soll die subzelluläre Struktur der Synapse dargestellt werden; diese Struk-
turmodelle sollen helfen, die Funktionsweise unterschiedlicher zentraler Synapsen zu erklären. 

Lehr- und Forschungsgebiet: Neuropsychologische Geschlechterforschung (Univ.-Prof. Dr. U. Habel) 

Das Ziel der Arbeitsgruppe "Neuropsychologische Geschlechterforschung" liegt in der Erforschung und Charakterisierung 
von Geschlechtsunterschieden bei Gesunden und Patienten mit psychischen Störungen. Forschungsschwerpunkt bildet 
die Untersuchung neuropsychobiologischer Korrelate von Emotionen und Kognitionen sowie allgemeiner und 
geschlechtsspezifischer Unterschiede bei Gesunden und psychiatrischen Patienten. 

Klinische Schwerpunkte der Forschung bilden die Erkrankungen Schizophrenie, Depression, Angst und Autismus, die 
bezüglich zerebraler Dysfunktionen und Möglichkeiten der Reorganisation im Rahmen psychotherapeutischer (Biofeed-
back, Trainingsverfahren) wie auch somatischer (Psychopharmaka) Interventionen charakterisiert werden. Vornehmlich 
Anwendung finden hierbei Methoden der funktionellen und anatomischen Bildgebung, psychophysiologische Messungen 
und neuropsychologische Testverfahren unter Einsatz von visuellen, akustischen und olfaktorischen Stimuli, wobei 
hormonelle Einflussfaktoren besondere Beachtung erfahren. 

Lehr- und Forschungsgebiet:JARA BRAIN Translationale Hirnforschung in Psychiatrie und Neurologie (Univ.-Prof. Dr. S. 
Eickhoff) 

Darstellung von cerebralen Korrelaten der sensorischer Verarbeitung, Aufmerksamkeitssteuerung und 
Handlungskontrolle bei Gesunden und deren Dysfunktion bei psychiatrischen Patienten, insbesondere Patienten mit 
Schizophrenie, affektiven Störungen, Suchterkrankungen und Persönlichkeitsstörungen 

Untersuchungen von Netzwerkeigenschaften des menschlichen Gehirns durch Erforschung anatomischer, funktioneller 
und effektiver Konnektivität bei Gesunden und Patienten 

Modellierung von regionaler Gehirnorganisation und funktionell interagierenden Netzwerken mittels Meta-Analysen 
funktioneller Bildgebungsstudien 

Charakterisierung von altersbedingten Veränderungen motorischer und kognitiver Funktionen durch 
neuropsychologische Untersuchung und funktionelle Bildgebung 

Erforschung von Struktur-Funktionsbeziehungen im menschlichen Gehirn durch Kombination histologischer 
Informationen mit funktioneller Bildgebung 

Lehr- und Forschungsgebiet: JARA BRAIN Translationale Hirnforschung in Psychiatrie und Neurologie (Univ.-Prof. Dr. I. 
Vernaleken) 

Im Rahmen des Lehr- und Forschungsgebietes „Translationale Hirnforschung in Psychiatrie und Neurologie“ werden 
grundsätzlich grundlagenwissenschaftliche Forschungsgegenstände mit klinischen oder relevanten lebenspraktischen 
Fragestellungen bzw. Untersuchungen verknüpft. Dabei nimmt die Verbesserung des Verständnisses neurobiologischer 
Vorgänge bei seelischen Erkrankungen (insbesondere der Schizophrenie, Depression, Tourette-Erkrankung und 
Suchterkrankungen) eine Schlüsselstellungein. Weiterhin sollen bisher unklare Mechanismen psychopharmakologischer 
oder auch interventioneller Therapieverfahren aufgeklärt werden. Aber auch normalpsychische Vorgänge insbesondere 
deren Bedeutung in der Erklärung wirtschaftswissenschaftlicher und soziologischer Zusammenhänge sind Inhalte dieses 
Lehr- und Forschungsgebiets. Auf methodischer Ebene werden primär die Möglichkeiten der molekularen Bildgebung 
(hier insbesondere der Positronen-Emissionstomographie, PET) angewandt. Bei entsprechenden Fragestellungen 



FORSCHUNGSBERICHT 2009 LEHRSTUHL FÜR PSYCHIATRIE UND PSYCHOTHERAPIE 

43 

werden aber auch multimodale Ansätze verfolgt (z.B. cMRT oder fMRT). Aufgrund der hohen methodischen Komplexität 
ist letztlich auch die Weiterentwicklung methodischer Techniken elementarer Bestandteil der Tätigkeiten. Diesbezüglich 
werden die technologischen und wissenschaftlichen Möglichkeiten der RWTH Aachen und des Forschungszentrums 
Jülich innerhalb JARA-Brain kombiniert und ergänzt. 

 
2. DRITTMITTEL 

2.1 über die Drittmittelstelle des UKA verwaltete Mittel 

P 1: A multicenter functional magnetic resonance 
imaging study on the neural basis of cognitive be-
havioural therapy effects on positive symptoms in 
patients with psychosis 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. T. Kircher 

Förderer: BMBF 

Kooperationen: Klinikum der Universität zu Köln, 
UK Bonn, UK Düsseldorf, UK Es-
sen-Duisburg, UK Frankfurt, UK 
Tübingen 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften  

 

P 2: A multi-center, inpatient, phase2, double-blind, 
placebo-controlled dose ranging study of LY2140023 
in patients with DSM-IV schizophrenia 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. G. Gründer 

Förderer: Lilly Deutschland GmbH 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 3: Annäherung oder Vermeidung? Funktionelle 
Hochfeld-Bildgebung dysfunktionaler Verhaltens-
tendenzen bei depressiven Patienten 

Projektleiter: Dr. B. Derntl 

Förderer: START 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 4: Aripiprazol-Studie 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. G. Gründer 

Förderer: Bristol-Myers Squibb GmbH 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 5: BMBF Verbundprojekt Kognition: Wie unter-
scheidet das Gehirn zwischen Prosodie und Ge-
sang? Anatomische Basis von Prosodie und Gesang 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. H. Scheich [Mag-
deburg], Univ.-Prof. Dr. A. D. 
Friederici [Leipzig], Univ.-Prof. 
Dr. K. Amunts 

Förderer: BMBF 

Kooperationen: Max-Planck-Institut für Kogniti-
ons- und Neurowissenschaften, 
Leipzig, Leibnitz Institut für Neu-
robiologie, Magdeburg 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

 

 

P 6:BMBF-Verbund Frontales Operculum, TP1 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. K. Amunts, Univ.-
Prof. Dr. A. D. Friederici [Leipzig], 
Dr. M. Tittgemeyer [Köln], 

Förderer: BMBF 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 7: Cholinerge/ Dopaminerge Kontrolle von Auf-
merksamkeitsprozessen bei schizophrenen Störun-
gen 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. G. Gründer, Univ.-
Prof. Dr. U. Büll 

Förderer: DFG 

Kooperationen: Institut für Neurowissenschaften 
und Medizin, Forschungszentrum 
Jülich 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 8: Dopamine metabolism in nicotine dependence: 
[18F]FDOPA-PET and fMRI studies in smoking and 
detoxified subjects 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. G. Gründer 

Förderer: DFG 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 9: Dopaminerge Mechanismen der ökonomischen 
Entscheidungsfindung: Eine [18F]FDOPA Studie 

Projektleiter:  Univ.-Prof. Dr. I. Vernaleken, 
Univ.-Prof. Dr. G. Gründer 

Förderer:   DFG 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 10: Dopaminfreisetzung bei Alkoholabhängigkeit 

Projektleiter:  Univ.-Prof. Dr. G. Gründer 

Förderer:  DFG 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 11: Effects of quetiapine on ultrastructural hippo-
campal and neurochemical changes in patients with 
bipolar disorder: searching for the antidepressant 
and mood stabilising neurophysiology 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. T. Kircher 

Förderer: Astra Zeneca GmbH 

Kooperationen: Institut für Neurowissenschaften 
und Medizin, Forschungszentrum 
Jülich 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 
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P 12: Einfluss des Anthropomorphisierungsgrades 
auf Theory of Mind (ToM) 

Projektleiter: Dr. S. Krach 

Förderer: START 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 13: Emotional processing and the fear circuit in 
the course of CBT intervention: a multicentre 3 Tesla 
fMRI study in panic disorder 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. T. Kircher, Univ.-
Prof. Dr. Dr. F. Schneider 

Förderer: BMBF 

Kooperationen: Institut für Neurowissenschaften 
und Medizin, Forschungszentrum 
Jülich; Universitätsklinikum Mün-
ster, Charite Berlin 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 14: Entwicklung von Prädiktoren für Psychose- 
nahe Prodromalsymptome  

Projektleiter:  Univ.-Prof. Dr. I. Vernaleken 

Förderer:  DFG 

Kooperationen: Institut für Neurowissenschaften 
und Medizin, Forschungszentrum 
Jülich 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 15: Experimentelle Verhaltenspsychobiologie 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. Dr. F. Schneider 

Förderer: AstraZeneca GmbH 

Kooperationen: Institut für Neurowissenschaften 
und Medizin, Forschungszentrum 
Jülich 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 16: Escitalopram Study 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. T. Kircher 

Förderer: Lundbeck 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 17: FUGA – The Fun of Gaming: Measuring the 
Human Experience of Media Enjoyment 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. Dr. K. Mathiak 

Förderer: EU 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 18: Gender in Leadership: effects on moral 
reasoning and gender-stereotyped self-concept 
(GiL) 

Projektleiter:  Univ.-Prof. Dr. U. Habel 

Förderer:  DFG 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 19: Glucagon modulierte Konnektivität und BOLD-
Antwort 

Projektleiter:  Dipl.-Psych. N. Kohn 

Förderer:  START 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 20: HELMA (Helmholtz Alliance for Mental Health 
in an Ageing Society) 

Projektleiter:  Univ.-Prof. Dr. Dr. F. Schneider, 
Univ.-Prof. Dr. U. Habel 

Förderer:  Helmholz Zentrum 

Kooperationen:  HMGU, DKFZ, MDC, FZ Jülich, 
Uni Tübingen, Uni Düsseldorf, 
LMU München, TU München, 
MPI München 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 21: HumTec Natural Media RWTH 

Projektleiter:  Univ.-Prof. Dr. Dr. F. Schneider 

Förderer:  DFG 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 22: Interakt. AP-2ß Genotyp & Dopamin-
Metabolismus 

Projektleiter:  Univ.-Prof. Dr. I. Vernaleken 

Förderer: DFG 

Kooperationen:  Institut für Neurowissenschaften 
und Medizin, Forschungszentrum 
Jülich 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 

 

P 23: Internationales Graduiertenkolleg 1328: Brain-
behavior relationship of normal and disturbed emo-
tion in schizophrenia and autism 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. Dr. F. Schneider 

Förderer: DFG 

Kooperationen: Forschungszentrum Jülich; Uni-
versity of Pennsylvania, U.S.A. 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 
P 24: Investigatin the impact of semantic 
associations 

Projektleiter:  Dr. K. Saß 

Förderer:  START 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 25: ISS Studie 

Projektleiter:  Univ.-Prof. Dr. Dr. K. Mathiak 

Förderer:  AstraZeneca 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 
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P 26: IZKF-TV N70 – Neuronale Grundlagen gestörter 
Empathie als Teil emotionaler Kompetenz schizo-
phrener Patienten 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. U. Habel 

Förderer: IZKF 

Kooperationen: im Rahmen des IZKF 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 27: IZKF-TV N3 – Neuronale Korrelate des multi-
modalen semantischen Primings bei Gesunden und 
Patienten mit Panikstörung 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. T. Kircher, Univ.-
Prof. Dr. Dr. K. Mathiak, Univ.-
Prof. Dr. S. Gauggel, Univ.-Prof. 
Dr. W. Huber 

Förderer: IZKF 

Kooperationen: im Rahmen des IZKF 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 
P 28: IZKF-VV N68e – Neuronale Korrelate von 
sprachbegleitender Gestik in der interpersonalen 
Kommunikation 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. T. Kircher, Univ.-
Prof. Dr. Dr. K. Mathiak 

Förderer: IZKF 

Kooperationen: im Rahmen des IZKF 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 29: IZKF-VV N68h – Die dynamischen Eigenschaf-
ten des Spiegelneuronensystems während sozialer 
Interaktion – eine MEG-Studie 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. Dr. K. Mathiak 

Förderer: IZKF 

Kooperationen: im Rahmen des IZKF 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 30: IZKF-VV N68j – Zerebrale Korrelate der Verar-
beitung emotionaler Mimik in sozialen Situationen 
als Auslöser von Empathie 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. U. Habel 

Förderer: IZKF 

Kooperationen: im Rahmen des IZKF 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 31: JARA Juniorprofessur Eickhoff 

Projektleiter:  Univ.-Prof. Dr. S. Eickhoff 

Förderer: DFG 

Kooperationen: Institut für Neurowissenschaften 
und Medizin, Forschungszentrum 
Jülich 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 32: JARA Juniorprofessur Vernaleken 

Projektleiter:  Univ.-Prof. Dr. I. Vernaleken 

Förderer:  DFG 

Kooperationen: Institut für Neurowissenschaften 
und Medizin, Forschungszentrum 
Jülich 
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Deutschland e.V. 

Univ.-Prof. Dr. med. H. Saß 

 Mitglied der Sachverständigenkommission Universi-
täre Krankenversorgung in Baden Württemberg 

 Past-Präsident der Europäischen 
Psychiatergesellschaft (EPA) 

 Präsidium des Medizinischen Fakultätentages 

 Vorsitzender des Wissenschaftlichen Beirats des 
Zentralinstitutes für Seelische Gesundheit in 
Mannheim 

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. F. Schneider 

 Adjunct Professor, University of Pennsylvania, School 
of Medicine 

 Beauftragter für das Curriculum fMRT der Deutschen 
Gesellschaft für Klinische Neurophysiologie und funk-
tionelle Bildgebung der Deutschen Gesellschaft für 
Psychiatrie, Psychotherapie und Nervenheilkunde 

 Delegierter der Deutschen Gesellschaft für Biologische 
Psychiatrie der Arbeitsgemeinschaft der Wis-
senschaftlichen Medizinischen Fachgesellschaften 

 Fachvertreter bei der Entwicklung der S3-Leitlinie und 
der Nationalen Versorgungsleitlinie Depression der 
Deutschen Gesellschaft für Psychiatrie, 
Psychotherapie und Nervenheilkunde 

 Geschäftsführender Gründungsdirektor der Jülich 
Aachen Research Alliance JARA 

 Gründungsdirektor der Jülich Aachen Research Alli-
ance, Sektion Translationale Hirnforschung in Psychi-
atrie und Neurologie, JARA-BRAIN 

 Mitglied des Ärztlichen Sachverständigenbeirat 
Versorgungsmedizin bei dem Bundesministerium für 
Arbeit und Soziales und Vorsitzender der 
Strategiekommission 

 Mitglied des Executive Scientific Board, Fachvertreter 
für Psychiatrie der Brain Imaging Center West: Func-
tional Imaging in Neurology and Psychiatry, For-
schungszentrum Jülich 

 Mitglied des Fakultätsrat der Medizinischen Fakultät 

 Mitglied der Strukturkommission der Medizinischen 
Fakultät 

 Mitglied des wissenschaftlichen Beirates beim Interdis-
ziplinäres Zentrum für Klinische Forschung der 
Universität Jena 

 Präsident der Deutschen Gesellschaft für Psychiatrie, 
Psychotherapie und Nervenheilkunde 

 Sprecher der International Research Training Group 
1328 „Brain-behavior relationship of normal and 
disturbed emotion in schizophrenia and autism" (DFG: 
IRTG 1328) 

 Stellvertretendes Geschäftsführendes Mitglied der 
Gutachterkommission für ärztliche Behandlungsfehler 
bei der Ärztekammer Nordrhein 

 Vorsitzender Seelische Gesundheit Aachen e.V. 

 Vorsitzender Stiftung Seelische Gesundheit im 
Stifterverband 

Univ.-Prof. Dr. med. I. Vernaleken 

 Secretary of the WFSBP Task Force on Brain Imaging 
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4.4 Mitgliedschaften in einem Editorial Board 

Univ.-Prof. Dr. med. K. Amunts 

 Brain Structure and Function 

 NeuroImage 

PD Dr. med. M. Grözinger 

Clinical Neurophysiology 

Univ.-Prof. Dr. med. G. Gründer 

 Current Psychiatry Reviews 

 Open Psychiatry Journal 

Dr. rer. nat. S. Heim 

 Acta Neurobiologiae Experimentalis 

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. K. Mathiak 

 The Open Medical Imaging Journal 

 The Open Neuroimaging Journal 

Dr. med. K. Podoll 

 Confinia Cephalalgica 

 Functional Neurology 

Univ.-Prof. Dr. med. H. Saß 

 German Medical Science 

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. F. Schneider 

 Brain Structure & Function 

 German Medical Science 

 Nervenarzt 

 Neuropsychobiology 

 Psychiatry Research: Neuroimaging 

 Psychopathology 

 Psycho-Social-Medicine: German Medical Science 

4.5 Herausgeber/ Mitherausgeber von Zeitschriften 

Univ.-Prof. Dr. med. K. Amunts 

 NeuroImage 

Univ.-Prof. Dr. rer. nat. D. Feldmeyer 
 Journal of Physiology (London) 

 Pflügers Archiv- European Journal of Physiology 

Univ.-Prof. Dr. rer. nat. J. H. R. Lübke 

 Brain Structure & Function 

Univ.-Prof. Dr. med. H. Saß 

 Behavioral Sciences and the Law 

 Nervenarzt 

 PTT Persönlichkeitsstörungen Theorie und Therapie 

 Zeitschrift für Forensische Psychiatrie, Psychologie 
und Kriminologie 

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. F. Schneider 

 Psychiatrie und Psychotherapie up2date, Mither-
ausgeber 

4.6 Ausrichtung von Konferenzen und Tagungen 

Univ.-Prof. Dr. med. K. Amunts 

 III. Vogt-Brodmann Symposium on Structure-Function 
Interferences, 4.-6.12.2009 

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. F. Schneider 

 DGPPN-Kongress 2009. Kongresspräsident. Berlin, 
2009 

 Ärztlicher Nachwuchs in Psychiatrie und 
Psychotherapie. Podiumsdiskussion auf dem 
Kongress der Deutschen Gesellschaft für Psychiatrie, 
Psychotherapie und Nervenheilkunde, Berlin, 2009 
(Schneider, Malchow) 

 Beiträge des Neuroimaging zu neuen 
Therapieansätzen in Psychiatrie und Neurologie. 
Symposium auf dem DGN-Kongress, 2009 
(Schneider, Fink) 

 Brain systems and psychosis. Symposium auf dem 
Internationalen Kongress der World Psychiatric 
Association (WPA), Florenz, Italien, 2009 (Strik, 
Schneider) 

 Ethics in Psychiatry – Aspects from History, Patient 
Care and Research. Präsidentensymposium auf dem 
Kongress der Deutschen Gesellschaft für Psychiatrie, 
Psychotherapie und Nervenheilkunde, Berlin, 2009 
(Schneider, Maj) 

 Forschungsförderung in Psychiatrie und 
Psychotherapie. Diskussionsforum auf dem Kongress 
der Deutschen Gesellschaft für Psychiatrie, 
Psychotherapie und Nervenheilkunde, Berlin, 2009 
(Maier, Schneider) 

 Forum European Leaders. Veranstaltung auf dem 
Kongress der Deutschen Gesellschaft für Psychiatrie, 
Psychotherapie und Nervenheilkunde, Berlin, 2009 
(Schneider, Möller) 

 Perspektiven der Forschung in der Psychiatrie. 
Präsidentensymposium auf dem Kongress der 
Deutschen Gesellschaft für Psychiatrie, 
Psychotherapie und Nervenheilkunde, Berlin, 2009 
(Schneider, Falkai) 

 Psychiatrie in Deutschland I: Max-Planck-Institut für 
Psychiatrie. Veranstaltung auf dem Kongress der 
Deutschen Gesellschaft für Psychiatrie, 
Psychotherapie und Nervenheilkunde, Berlin, 2009 
(Holsboer, Schneider) 

 Psychiatrie Transkulturell – Erfahrungen in fremden 
Kulturen. Präsidentensymposium auf dem Kongress 
der Deutschen Gesellschaft für Psychiatrie, 
Psychotherapie und Nervenheilkunde, Berlin, 2009 
(Schneider, Heinz) 

 Psychiatrie- und Neurologie-Pflichtjahr. 
Diskussionsforum auf dem Kongress der Deutschen 
Gesellschaft für Psychiatrie, Psychotherapie und 
Nervenheilkunde, Berlin, 2009 (Hohagen, Schneider) 

 Psychische Störungen bei Strafgefangenen – 
Versorgungsbedarf und Versorgungsrealität. 
Hauptsymposium auf dem Kongress der Deutschen 
Gesellschaft für Psychiatrie, Psychotherapie und 
Nervenheilkunde, Berlin, 2009 (Driessen, Schneider) 

 Symposium Psychiatrie interdisziplinär - State of the 
Art, Aachen, 2009 

 Symposium Psychiatrie und Psychotherapie - State of 
the Art, Aachen, 2009. 
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 Translational research in dementia: From bench to 
bedside. Hauptsymposium auf dem Kongress der 
Deutschen Gesellschaft für Psychiatrie, 
Psychotherapie und Nervenheilkunde, Berlin, 2009 
(Schneider, Nicotera) 

 Vertrauen und Werte - Basis psychischer Gesundheit. 
34. Westdeutsches Psychotherapieseminar, Aachen, 
2009 (Gauggel, Herpertz-Dahlmann, Kruse, Saß, 
Schneider) 

 Winterschool des Internationalen Graduiertenkollegs 
Schizophrenia and Autism (IRTG 1328), Pennsylvania 
2009 (Schneider, Gur, Habel) 

 Zur Lage der Psychiatrie. Kongresseröffnung. 
Veranstaltung auf dem Kongress der Deutschen 
Gesellschaft für Psychiatrie, Psychotherapie und 
Nervenheilkunde, Berlin, 2009 (Schneider) 

4.7 Preise/ Auszeichnungen 

Univ.-Prof. Dr. med. S. Eickhoff 

 DGPPN-Forschungsförderpreis 2009: Imaging in 
Psychiatrie und Psychotherapie, 27.11.2009 

Y.H. Chen, MA 

 Travel-Award der Organisation for Human Brain 
Mapping, 2009 

Dr. med. I. Neuner 

 Preis zur Erforschung des Tourette-Syndroms, 
Tourette-Gesellschaft Deutschland 

Dipl.-Psych. N. Kohn 

 Gender Stipendium der RWTH Aachen im Rahmen 
der Exzellenzinitiative des Bundes und der Länder 

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. K. Mathiak 

 NARSAD Herman Foundation Investigator 

 Travel-Award der Organisation for Human Brain 
Mapping 

Dr. med. M. Paulzen 

 DGPPN-Posterpreis 2009 

Dipl.-Psych. A. Pohl 

 Stipendium, UCLA Advanced Neuroimaging Summer 
School, 20.-31.07.2009, University of California, Los 
Angeles 

Dr. rer. medic. K. Saß 

 Posterpreis, Tag der Medizinischen Forschung, 
Medizinische Fakultät der RWTH Aachen 

Dipl.-Jur. K. Schneider 

 Travel Award (Teilstipendium) zur ESF-COST high-
level research conference "Law and Neuroscience", 
August 2009 

Univ.-Prof. Dr. med. I. Vernaleken 

 DGPPN-Preis zur Erforschung von Depressivität bei 
psychischen Erkrankungen - Emanuela-Dalla-Vechia-
Preis 26.11.2009 

4.8 Berufungen 

Univ.-Prof. Dr. med. K. Amunts 

 Ruf auf eine W3-Professur für Neuroanatomie, 
Heinrich-Heine Universität Düsseldorf (erteilt) 

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. K. Mathiak 

 Entfristung der W2-Professur für Experimentelle 
Verhaltenpsychologie an der RWTH Aachen 

 


